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5pradjblumen3tr>iebelir»ûl|e.
Kejeufent Kuuftprofos.
iligaretteufauger Selbfipeinigcr.
Stabtmifftouâr l^aufiertrjcoloaj.
(Eoiffeurgefjilfc Ba^miebelgeburistjelfer.
£anbjäger pcrfonatlumpenfammler.
Polfsrebner ©djfeumaulfalatfabrifaut.
fjunbseigeutümer Satpeterbetailfant.
Strafjenrotfdjer Derfdjönernngskommifjar.
Klaoterfpteler Itluftf'pofamenter.
Siefla Klapierloftgheit.
Kfjetorif Sdjnurrotedjuik.
Buffet Sdjttapfotfjef.
Kritifer £itterarifdjer fjeilsltcutenant.
£eibhutfdjer $amiltcnjotjauuifirer.
Himrob pleine aire tEiermeudjelmörber.
Dürft $ lüffigkeitsbefottbewußtfein.
Klatuerfpiel 3nftt'mitenta!ltolIer.
Didjterlinge fjeliconeunudjcn.
Kutfdje fonferoatioe Konferoenbüdjfe.
Kaffeeltränjdjen CLÎdjorienbialog.

faternenanjünber Henbejoousfommiffär.
©berlieutenattt ffelbenhäuptlingsoberftellpertretcr.
Sdjwetnswurft ZlntifemiteufitUbaim.
Käsblättleinmitarbetter £ttteraturftäfer.
afdjemifjr ÎTlemeutomoribrilIerlein.

I. {öigetf: Sdjau mal, ber Uteyer bort ftoljiert fdjon roieber in einem

neuen Uebe^iefjer! feit fjerbftbeginn präfentiert er fidj jeben (Erften auf ber

Promenabe in einem anbern Uebetrorf ; mödjt' nur roiffen, roo ber unausft, bîidjc
Kerl bas (Selb tjenttmmt bajtt I"

If Oôiaerf: Ejml er roirb rootjl feine lüedjfetgefdjäfte mit bir firma
XI. & die. auetj auf feine Kleiber ausbefjnen!"

"Safer: 3et5t friegft bu für bie frfjledjte lüeifjnadjts.gjeufur prügel, unb
toenn bu im nädjften (Quartal mieber fo eine §enfur bringft, gibts nodj mefjr."

Söljndjett: Dann lafj bodj bie ljcutigen prügel audj bis 3ttm nädjften
Quartal, bann gebts in einem tn'n."

^tcifenber: portier ein gtmmer, aber eins mit £tdjtbrucfl"
portier: Wie meinen Sie bas, mein fjerr ?"
¦Jteifenber: Hann, idj tbn' einen Drucf uttb bann gibt's £idjt toiffeu

Sie's jegt?"

Kellner, langen Sie mit boat meinen Kegettfdjirm, ben braunen 1"

<£s ftnb 3toet braune ba. fjaben Sie einen ©djfen (topf ober einen

fj u n b e f o p f ?"

2lud} ein Sammler.
3l*t es roaljr, bafj ber fjerr bert brübtit mit bem roten (8cftd;t unb ber

oioletteu Ztafe ein btbeutenber UI ar f e n fam tu I cr ift?"
(Ei, fefjtt Sie's ifjm benn nidjt an?"
Ifas benn ?"

Sammler oon VO e i u -¦ III a r f e n."

<3rtffka(len öer Ueöuktton.
L. M. i. 0. Sas angefangene jafjr

fdjeint ju einem grofjen Surdjeinanbec
roerben ju wollen, oo melben 5. S5. nadj
ber frijroeijerifdjen Selegrapbenagentur jafjf=
reidje iageSbtätter, ber 32 e u j a tj r s empfang
beim SJunbeopräfibenten tjabe am 2. 3anuar
ftattgefunben. bas bte Sßatjrbeit, fo
wolle unö ein freunblidjeS ©efebid oor ben
unabfefjbären Äonfequenjen biefes sßorfotmm
niffes in (Knaben beroafjren. ©djon baben
aber leiber bie großen ©reigniffe itjre Sdjat=
ten oorauSgerootfen. SBeim Siorfaljren ber
©quipagen sunt Jleujabrsetnpfattg fiel ber
fonft fo ritterftolse unb granitntifdje Staubet
îoeibel uon $}ern oom SJotf Ejerunter längtidj
auf bie lirbe tjin, obne baß anjunetjmen ift,
er tjabe bamit bie »öflinge bes SönigS oon
Siam imitieren wollen. Sas finb alfo nur
Reidjen flehte aber roer fann roiffen,

v roeldj große botjrenbe Jfraft babintec brofjt.
äBetterpropöet SKarti, madjs gnäbig. R. i. B. Sas läßt tief blicfen! 3n Söent

fünbigt ein flierbrauereibefifter an, afj er oon nun an feine SUirtfdjaft aus G)e=

funbfjeitsrütfftdjten" nidjt me|r weitet führe. -«- K. i. î Unb nttfti notti roünfdje
aueb "sfjneu ein roäbrfdjaftes neues gafjr. Kratzbürste. Sas öücblein roirb
fommen, aber bas SIngefünbigte traf nodj nidjt ein. Glrufj. B. i. H. Regelt:
mefiftationen legt man getobfjnticf» ba an, roo am roenigften Siegen fällt unb am
meiften bie Sonne fdjeint. Senn man roeiß aus (ïrfaljrung, baß bie ©eletjrten nie
obne Sdjirm in ben Stegen binons get,en unb bann natürlidj mit biefem gnftrument
ben SIegenmeffer berfen unb biefe alfo ein unrichtiges Slejultat üefern. Sa| Süsnadjt
eine foldje Station bat, ift alfo ber birefte unb juuerfäffige ®egenberoeis, bafi es fein
Stegenlodj ift. M. i. W. (Sine Äafcenfteuer ift fo gerecht ober ungerecht roie
eine .^tinbefteuer. gmmer&in roollen roir ben ben Cffenftuftoß abroarten.

i. L. ÎBenn ber SIebelfp. foldj ein ©töfflein ilfuftrieren foll, bann müffen ©ie
ibm audj mit bem nötigen ÏRaterial an bie £>anb getjen. ^fjantafte<©tücfe reidjen
fjier nidjt aus. Anti. ©ie rounbern fidj, bafj ben Satten getabe ba sroei
Södjer in ben ^etj gefdjnitten finb, roo fic iljre Stögen tjaben". Sas tft in ber
ïbat mertroürbig. So etwas bradjte atterbings ein Slüdfäuflcr nidjt tjeraus.
And. Serftebt ftdj, wenn Sie iljre ïante nufforbert, in bie .Hirdje ju geb^en, fo
bürfen fie mit Siebten \u Saufe bleiben. F. J. i. 6. (Seftern bat ber rat
bumm gefdjroa^tV SBarum benn eine 3eit beftimmenV N. N. Sfßir müffen
banfenb abtebnen. Stp. i. A. So öppis B. i. Bn. ©djönen Sanf.
Lucifer. SuS roünfdjen roir in ber Jljat audj : 3U nerftefjen unb oerftanben ju
werben. Verschiedenen. Änonnmes roirb nidjt 6eritrRftd)tiflt.

Reithosen, solid usd bequem
.f. Herzog;, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4h)

Zürich
43-52 Täglich von 112\k Uhr

te à 2 Fr. J

Ausgewählte Menus. Excellente Weine
Bahnhof-Büffet

E. Schwyzer & Cie.,
vorm. Cosulich-Sitterding

ZÜRICH V
Hottingerstrasie.

Gegründet 1840.
Fabrik feuer- und diebssicherer

<*eld- und Bücherschränke
mit gehrgenem Stahlmantel und
patentiertem federlosem Hauptschloss.
Spezialität: Panzer- u.
Doppelpanzerkassen mit glasharter,
unanbohrbarer Aussenseite. Bank-
Kinrichtnngen nach neuesten u.
bewährtesten Konstruktionen: 478-26

Banktresors,
Stahlkammern,Depositen-

Safe- Schränke,
dlewölbethüren etc.

M* Khren - Diplom. ~3MI
Kail tonnl Gewerbeans-
stellnng Zürich 1894.

Telephon 185.

Allen meinen werten Gönnern mache ich die Mitteilung, dass ich das
von Herrn N. Waldkirch. käuflich erworbene, best renommierte

J&offf iinii Jtfanninf fiifiiiir«)
Dufourstrasse 20, beim Theater in Zürich

angetreten habe und in bisheriger Weise weiter betreiben werde, meiner
geschätzten Kundschaft zum Voraus aufmerksame und reelle Bedieiuug
zusichernd.

Zürich, den 28. Dezember 1897.

Empfehle mich hochachtend 18-2

Jos. Kehrle,
vormals Restaurant z. Bahnhof Stadelhofen.

Ausschank von prima hellem und dunklem Münchener
Löwenbräu und Pilsener.

Billard. Telephon.

T\q n nûllû ßlltiriaCnQlQic colorierte Prachtansicht, gr. fol. Fr. 1.20 franco zu be-
Uaa 11CUC DUUUCûpaialo ziehen durch die ExpeditUn des Nebelspalter".

Sprachblumenzwiebelwähe.
Rezensent Kunstprofos.
Ligareltcnsauger Selbstpeinigcr.
Stadtmisstonär Hausiertheolog.
Loiffeurgehilfe Bartzwiebelgeburtshclfer.
Landjäger personallampensamnilcr.
Volksredner Gchsenmaulsalatfabrikant.
Hundscigeutümer Salpeterdetaillant.
Straßenwischer Verschönerungskommissär.
Klavierspieler Musikposamenter.
Siesta Klavierlosigkeit.
Rhetorik Schnurrotechuik.

Buffet Schnapsothek.

Kritiker Litterarischer Heilslicutenant.
keibkutscher Familienjohannisirer.
Rimrod pleins air,' Tiermeuchelmörder.
Durst Flüssigkeitsdefizitbewußtscin.
rllavierspiel Instrumentalkoller.
Dichterlinge --^ Heiiconeunuchen.
Kutsche konservative Konservenbüchse.

Kaffeekränzchen Lichoriendialog.
katernenanzünder Rendezvouskonnnissär.
Gberlieutenant Heldenhäuptlingsoberstellvertreter.
Schweinswurst Antisemitenfülldarm.
Käsblättleinmitarbeiter kitteraturkäfer.
Taschenuhr Mementomoridrillerlein.

I. Klgerl. Schau mal, der Mever dort stolziert schon wieder in einem

nenen Ueberzieher! seit Herbstbeginn präsentiert er sich jeden Ersten ans der

Promenade in einem andern Ueberrock ; möcht' nur wissen, wo der unausstehliche
Kerl das Geld hernimmt daznl"

Ii Cngerl: H>"i er wird wohl seine Wechselgeschäste mit der Firma
N. cì Lie. anch auf seine Kleider ausdehnen!"

Hater: Jetzt kriegst du für die schlechte Weihnachts-Zensur Prügel, und
wenn du im nächsten (lZuartal wieder so eine Zensur bringst, gibts noch mehr."

Sohnche«: Dann laß doch die heutigen Prügel auch bis zum nächsten
(ZZnartal, dann gehts in einem hin."

Hîcisendèr: Portier ein Zimmer, aber eins mit Lichtdruckl"
sortier: wie meinen Sie das, mein Herr?"
Hieiseitder : Nann, ich thu' einen Druck und dann gibt's Licht wissen

Sie's jetzt?"

Kellner, langen Sie mir doat meinen Regenschirm, den braunen!"
Ls sind zwei braune da. Haben Sie einen Gchsen Kops oder einen

H u n d e k o p f ?"

Auch eiu Sammler.
Ist es wahr, daß dcr Herr dcrt drüb.n mit dem roten Gesicht und der

violetten Nasc cin brdenteiider M a r k e n sa m m l e r ist?"
Li, sehn Sie's ihm dcnn nicht an?"
lvas denn?"
Sammler von w e i n - M a r ke n."

Briefkasten der Redaktion.
Ii. »l. i. l). Das angefangene Jahr

scheint zn einem großen Durcheinander
werden zn wollen. So melden z. B. nach
der schweizerischen Telegrapliemrgentur
zahlreiche Tagesblntter, der Neujahrs empfang
beim Bundespräsidenten habe am 2. Januar
nallgeknnden. Ist das die Wahrheit, so

wolle nns ein freundliches Geschick vor den
unabsehbaren Konsequenzen dieses Vorkommnisses

in Gnaden bewahren. Schon haben
aber leider die großen Ereignisse ihre Schatten

vorausgeworfen. Beim Vorfahren der
Equipagen zum Neujahrsempfang fiel der
sonst so ritterstolze und gravitätische StandeS-
weibel von Bern vom Bock herunter länglich
auf die Erde hin, ohne daß anznnehmen ist,
er habe damit die Höflinge des Königs von
Siam imitieren wollen. Das sind also nur
Zeichen kleine aber wer kann wissen,

" welch große bohrende Kraft dahinter droht.
Wellerprophet Marti, wachs gnädig. R. i. L. Das läßt tief blicken! In Bern
kündigt ein Bierbrauereibesitzer an, aß er von nun an seine Wirtschaft aus
Gesundheitsrücksichten" nicht mehr weiter führe. ^ i. Und nüsti notti wünsche
auch Ihnen ein währschaftes neues Jahr. Xràbûrsto. Das Büchlein wird
kommen, aber das Angekündigte traf noch nicht ein. Gruß. L. i. H. Regen-
meßstalionen legt man gewöhnlich da an, wo am wenigsten Regen fällt und am
meisten die Sonne scheint. Denn man weiß aus Erfahrung, daß die Gelehrten nie
ohne Schirm in den Regen hinans gelM nnb dann natürlich mit diesem Jnstrnment
den Regenmesser decken und diese also ein unrichtiges Resultat liesern. Daß Küsnacht
eine solche Station hat, ist also der direkte und zuverlässige Gegenbeweis, daß es kein
Regcnloch ist. U. j. V. Eine Katzensteucr ist so gerecht oder ungerecht wie
eine Hundesteuer. Immerhin wollen wir den den Offensivstoß abwarten.
7 i. I>. Wenn der Nebelsp. solch ein Stöfflein illustrieren soll, dann müssen Sie
ihm auch mit dem nötigen Material nn die >àand gehen. Phantasie-Stücke reichen
hier nicht aus. àti. Sie wundern sich, daß den Katzen gerade da zwei
Löcher in den Pelz geschnitten sind, wo sie ihre Angen haben". Das ist in der
That merkwürdig. So etwas brächte allerdings ein Rückkänfler nicht heraus.
àiià. Versteht sich, wenn Sie ihre Tante ausfordert, in die Kirche zu gehen, so

dürfen sie mit Nichten zu >>nuse bleiben. k. ^. i. K. Gestern hat der rat
dnmm geschwatzt? Warum denn eine Zeit bestimmen'' Ik. I5l. Wir müssen
dankend ablehnen. 8tp. i. 4. So öppis L. i. Ln. Schonen Dank.
Iillviksr. Das wünschen wir in der That nuch: Zu verstehen und verstanden m
werden. Vsrsvliieâsiisii. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

kàdoLSQ. Lvlià U5â dessin
lT«I»«aL, IVlarckanä-l'ailleur, ?oststrasse 8, 1. Ltage. Zliil-iiek. l4>>)

43-52 l'ìiKliâ vou 112'/2 là'
w à 2 M. i

àllsMàultg «euìi8. kieellà Usine

L. 8àM K Lie.,
vorio. evoulicu-^

»ottli>gerstr->î»o.

Qexrûriâst 1840.
lr iìilirilli teuer- unä äiebssicberer

<ìrelà nä Itiä«I»«r«v!»rZiiiIi«
mit gebogenem iZtakImantcl unä paten-
tiertem leäerlosem blauptsckloss,
Spezialität: I'»!»»«!'- u. V«p
Z»elp»»»erli»»»eil mit glaskarter,
unanbobrbarer àssenseite. Iî»nli
I^il»rieIltl»IIK'?l» Nack neuesten u
be->väkrtesten Konstruktionen: 478-26

trésor»,

<>i«vöitd«tl»iirei» «tv

lìttiitniinl^ <K«v«rde»«»
àliluiis »Srivk 18S4.

8

^Ilen meinen werten (Sönnern macke ick äie >Iitleilang, äass ick äas

KU llilll Murant Kckkillh
0ufoui-8tra88k 20, beim Ikesien in lüriek

angetreten kabe unä in biskeriger Weise weiter betreiben weräe, meiner
gesckätTten Xunäsckakt num Voraus aufmerkssme unä reelle Neäieiuag nu-
sickernä.

Sîiiirilvl», äsn 23. ve-ember 1897.

Lmpfekle mick kockacktenä 18-2

vormals kssàrà 2. Lànliok Ltaàêllavksv.

?ìîl<! NÛIIô lînNsloc'Nîllûíl! colorierte ?racktî>nsickt, gr. fol. ?r. 1.20 franco ?u be-
Dàd uvuv oûuuvàvlllalà -jenen äurcb äie Lxpsâlttsll Ses Ilvbslspaltsr".
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